
Auferstehung von den Toten & Entrückung


Die Auferstehung Christi ist zentral im Evangelium


1.Korinther 15;3-4


3 Denn ich habe euch zuvörderst gegeben, was ich empfangen habe: daß Christus 
gestorben sei für unsre Sünden nach der Schrift, 4 und daß er begraben sei, und 
daß er auferstanden sei am dritten Tage nach der Schrift,…


Lukas 24;46-47


46und er sprach zu ihnen: Also ist's geschrieben, und also mußte Christus leiden und 
auferstehen von den Toten am dritten Tage 47und predigen lassen in seinem Namen 
Buße und Vergebung der Sünden unter allen Völkern und anheben zu Jerusalem.…


Auferstehung Christi beweist, das unsere Sündschuld bezahlt wurde am 
Kreuz


Jesaja 53;6, Römer 6;23, Römer 4;25


Jesaja 53;6


6Wir gingen alle in der Irre wie Schafe, ein jeglicher sah auf seinen Weg; aber der 
HERR warf unser aller Sünde auf ihn.


Römer 6;23


23Denn der Tod ist der Sünde Sold; aber die Gabe Gottes ist das ewige Leben in 
Christo Jesu, unserm HERRN.


Römer 4;25


25welcher ist um unsrer Sünden willen dahingegeben und um unsrer Gerechtigkeit willen 
auferweckt.


Durch den Kreuzestod wurde die Sündschuld bezahlt, wäre die Strafe der Sünde nicht 
beglichen, wäre der Herr nicht von den Toten auferstanden.

Gott der Vater hat alle Schuld auf ihn gelegt, wäre die Schuld nicht bezahlt hätte der 
Tod über Yeshua Macht aber

Er ist von den Toten auferstanden und das beweist, das wir gerechtfertigt sind im 
Glauben durch seinen Tod an unserer statt und das wir in Ihm, durch Ihn den Tod 
überwinden zum ewigen Leben hin.


Glaube an die Wiederauferstehung von Christus ist wesentlich für die 
Errettung


Römer 10;9-10 


9Denn so du mit deinem Munde bekennst Jesum, daß er der Herr sei, und glaubst 
in deinem Herzen, daß ihn Gott von den Toten auferweckt hat, so wirst du selig. 
10Denn so man mit dem Herzen glaubt, so wird man gerecht; und so man mit dem 
Munde bekennt, so wird man selig.
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Die Auferstehung Christi wird bestätigt durch die Schrift. Das belegt die 
Glaubhaftigkeit und Verlässlichkeit der Schrift. Der Herr selbst hat Tod und 

Wiederauferstehung vorhergesagt


John 10;17,18


17Darum liebt mich mein Vater, daß ich mein Leben lasse, auf daß ich's wiedernehme. 
18Niemand nimmt es von mir, sondern ich lasse es von mir selber. Ich habe Macht, 
es zu lassen, und habe Macht, es wiederzunehmen. Solch Gebot habe ich empfangen 
von meinem Vater.


Christus hat gesagt er legt sein Leben aus freiem Willen hin. Er kann es geben und 
hat die Gewalt es wieder zu nehmen und das der Vater ihn dafür liebe.


Markus 9;31 


31Er lehrte aber seine Jünger und sprach zu ihnen: Des Menschen Sohn wird 
überantwortet werden in der Menschen Hände, und sie werden ihn töten; und wenn er 
getötet ist, so wird er am dritten Tage auferstehen.


Christus spricht zu seinen Jüngern von Verrat, Mord und Wiederauferstehung. Der Herr 
hat es vorausgesagt.


Johannes 2;18-22


18Da antworteten nun die Juden und sprachen zu ihm: Was zeigst du uns für ein 
Zeichen, daß du solches tun mögest? 19Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Brechet 
diesen Tempel, und am dritten Tage will ich ihn aufrichten. 20Da sprachen die Juden: 
Dieser Tempel ist in Jahren erbaut; und du willst ihn in drei Tagen aufrichten? 21(Er 
aber redete von dem Tempel seines Leibes. 22Da er nun auferstanden war von den 
Toten, gedachten seine Jünger daran, daß er dies gesagt hatte, und glaubten der 
Schrift und der Rede, die Jesus gesagt hatte.)


Christus spricht vom Tempel der eingerissen und nach drei Tagen wieder erbaut wird. 
Er spricht von sich selbst.


Sein Tod rettet von der Strafe, die Wiederauferstehungskraft bewahrt von 
der Macht der Sünde


Titus 2;11-12 


11Denn es ist erschienen die heilsame Gnade(heiliger Geist) Gottes allen Menschen 
12und züchtigt uns, daß wir sollen verleugnen das ungöttliche Wesen und die weltlichen 
Lüste, und züchtig, gerecht und gottselig leben in dieser Welt…


Gläubige werden auferweckt mit unsterblichen, herrlichen und verklärten  
geistlichen Leibern wie Christi Leib


1. Korinther 15;42-44


42Also auch die Auferstehung der Toten. Es wird gesät verweslich, und wird auferstehen 
unverweslich. 43Es wird gesät in Unehre, und wird auferstehen in Herrlichkeit. Es wird 
gesät in Schwachheit, und wird auferstehen in Kraft. 44Es wird gesät ein natürlicher 
Leib, und wird auferstehen ein geistlicher Leib. Ist ein natürlicher Leib, so ist auch ein 
geistlicher Leib.
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2 Formen der Wiederauferstehung


Auferstehung zum ewigen Leben und zur ewigen Verdamnis 


Auferstehung des Lebens


Johannes 5;28-29


28Verwundert euch des nicht. Denn es kommt die Stunde , in welcher alle, die in 
den Gräbern sind, werden seine Stimme hören, 29 und werden hervorgehen, die da 
Gutes getan haben, zur Auferstehung des Lebens, die da übles getan haben, zur 

Auferstehung des Gerichts(Verdammnis).


Die Auferstehung (&Entrückung) des Lebens, die erste Auferstehung findet 
statt bei der der zweiten Wiederkunft Christi


1.Thessalonicher 4;15-18


15Denn das sagen wir euch als ein Wort des HERRN, daß wir, die wir leben und 
übrig bleiben auf die Zukunft des HERRN, werden denen nicht zuvorkommen, die da 
schlafen. 16Denn er selbst, der HERR, wird mit einem Feldgeschrei und der Stimme 
des Erzengels und mit der Posaune Gottes herniederkommen vom Himmel, und die 
Toten in Christo werden auferstehen zuerst. 17Darnach wir, die wir leben und übrig 
bleiben, werden zugleich mit ihnen hingerückt werden in den Wolken, dem HERRN 
entgegen in der Luft, und werden also bei dem HERRN sein allezeit. 18So tröstet 
euch nun mit diesen Worten untereinander.


Matthäus 24;29-31


29Bald aber nach der Trübsal derselben Zeit werden Sonne und Mond den Schein 
verlieren, und Sterne werden vom Himmel fallen, und die Kräfte der Himmel werden 
sich bewegen.30Und alsdann wird erscheinen das Zeichen des Menschensohnes am 
Himmel. Und alsdann werden heulen alle Geschlechter auf Erden und werden sehen 
kommen des Menschen Sohn in den Wolken des Himmels mit großer Kraft und 
Herrlichkeit. 31Und er wird senden seine Engel mit hellen Posaunen, und sie werden 
sammeln seine Auserwählten von den vier Winden, von einem Ende des Himmels zu 
dem anderen.


Die Auferstehung zur Verdammnis hingegen ist nach tausendjährige 
Regentschaft von Christi und den Priestern Gottes 


Offenbarung 20;4-5


4Und ich sah Stühle, und sie setzten sich darauf, und ihnen ward gegeben das 
Gericht; und die Seelen derer, die enthauptet sind um des Zeugnisses Jesu und um 
des Wortes Gottes willen, und die nicht angebetet hatten das Tier noch sein Bild und 
nicht genommen hatten sein Malzeichen an ihre Stirn und auf ihre Hand, diese lebten 
und regierten mit Christo tausend Jahre. 5Die andern Toten aber wurden nicht wieder 
lebendig, bis daß tausend Jahre vollendet wurden. Dies ist die erste Auferstehung.
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Die Auferstehung Christi versichert uns den Tag des jüngsten Gerichtes 


Apostelgeschichte 17;30-31


30Und zwar hat Gott die Zeit der Unwissenheit übersehen; nun aber gebietet er allen 
Menschen an allen Enden, Buße zu tun, 31darum daß er einen Tag gesetzt hat, an 
welchem er richten will den Kreis des Erdbodens mit Gerechtigkeit durch einen Mann, 
in welchem er's beschlossen hat und jedermann vorhält den Glauben, nachdem er ihn 
hat von den Toten auferweckt.
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